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Stadtverordnetenversammlung beschließend

Beratungsgegenstand: Grundsatzbeschluss zum  Bau  von  Bushaltestellen  in  der
Lübbener Straße in Golßen

Einreicher der Vorlage Vorlagennummer Datum
Fraktion - UBL 156-2020 29.10.2020

A. Beschlussvorlage:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
den Bau  von  zwei  zusätzlichen  barrierefreien  Bushaltestellen,  eine  in  Richtung
Ortseinwärts und  eine  in  Richtung  Ortsauswärts  in  der  Lübbener  Straße  in  Golßen  zu
bauen.  

Begründung der Beschlussvorlage:

Mit der  Einreichung  des  Beschlusses-Nr.  108-2020  hat  die  UBL-Fraktion  versucht,  den
Altstadtbereich leiser  und  somit  für  die  dort  wohnenden  angenehmer  und  attraktiver  zu
machen. Diese  Idee  fand  leider  keine  Mehrheit  in  der  Stadtverordnetenversammlung  am
28.09.2020.
Aus der Anlage des Beschlusses-Nr. 108-2020, Stellungnahme des Seniorenbeirates geht
jedoch hervor,  dass  offensichtlich  die  Linienbusse  von  den  Senioren  sehr  stark  genutzt
werden. Um  es  den  Senioren  und  auch  den  Schülern,  die  die  weiterführenden  Schulen
außerhalb von Golßen  besuchen, aus der Lübbener Straße, der Luckauer Straße und dem
Wohngebiet am  Joachimsteich,  die  Wege  dennoch  zu  verkürzen  und  die  Barrierefreiheit
und Attraktivität des ÖPNV zu stärken, ist es aus dem Ergebnis der Beratungen zur BV Nr.
108-2020 aus unserer  Sicht  zwingend erforderlich,  zwei neue barrierefreie  Bushaltestellen
in der  Lübbener  Straße  zu  bauen.  Die  Route  des  ÖPNV  führt  bereits  unmittelbar  daran
vorbei. 

Hinweis:
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Finanzielle Auswirkungen

   Ja   Nein

Die Mittel stehen bei
dem Produktsachkonto: im i. H. von  zur Verfügung.

Die Mittel sind im Nachtragshaushalt  einzustellen.

Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von : einmalig
jährlich
keine Folgekosten

Zugunsten der Maßnahme werden andere Mittel eingespart Ja Nein

Bei Vergaben:

Geplante Ausgaben in dem Produktsachkonto in Höhe von
noch verfügbare Mittel
Vergabevorschlag .

Anlagen
 

B.1. Stellungnahme des Ortsbeirates/Ortsvorstehers:
 

Anhörung war erforderlich

Ja Nein

Stellungnahme liegt anbei

Stellungnahme lag bei Versendung nicht vor

B.2. Stellungnahme Hauptausschuss:
 

Zustimmung Hauptausschuss

Ablehnung Hauptausschuss

Beschlussvorlage lag dem Hauptausschuss nicht vor

Datum Unterschrift Fraktionsvorsitzende/r:
[Unterzeichner]
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C. Beschluss:  Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
 

    nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

 in Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie folgt:

Begründung des Beschlusses bei Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage
oder Ablehnung der Beschlussvorlage
 

Zustimmungsempfehlung Hauptausschuss:
Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

Zustimmungsempfehlung Bildungsausschuss:
Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

Zustimmungsempfehlung Bauausschuss:
Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

Abstimmungsergebnis:

Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eines Mitwirkungsverbotes gemäß § 22 BbgKVerf
nicht teilgenommen:

Sichtvermerk/Datum:

Amtsleiter Amtsdirektor
Vorsitzende/r der

Stadtverordnetenvertretung
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